
 

P R E S S E – I N F O 
 

Wacker-Faustballer mit Licht und Schatten 
0:3-Schlappe gegen Erolzheim folgt 3:0-Sieg über Il lertissen 

 
Burghausen, den 18. Mai 2009 (rs) – Mit einem ausgeglichenen Punktekonto von 4:4 
Zählern fuhren die Faustballer des SV Wacker Burghausen am vergangenen Sonntag nach 
Gerzen. Hier traf das Team um Routinier Jörg Ramel auf die Teams von SV Erolzheim und 
TSV Illertissen. 
 
Im 1. Match des Tages gegen Erolzheim erwischten die Salzachstädter alles andere als 
einen guten Start. Schnell lag das SVW-Team zurück und gab den 1. Satz mit 8:11 ab. Von 
seinem U18-Einsatz am Vortag sichtlich ausgelaugt agierte dabei der Burghauser Angreifer 
und Nachwuchs-Hoffnung Armin Treczoks, der bis dato in der Südbayernliga sehr gute 
Spiele absolviert hatte. Sichtlich verunsichert klappte in den folgenden beiden Sätzen 
überhaupt nichts mehr und auch die Spielabschnitte 2 und 3 gingen deutlich und verdient an 
den Bayernliga-Absteiger aus Erolzheim. 
 
Nach 2 Niederlagen des Gastgebers TSV Gerzen gegen Illertissen und Erolzheim und der 
schwachen Vorstellung der Burghauser in der Auftaktpartie schien die Sache für die 
Favoriten des TSV Illertissen klar. Doch nun zeigte sich eine komplett andere Mannschaft 
des SVW: Kampfgeist und Aggressivität kehrte wieder zurück und brachte Illertissen sichtlich 
aus dem Konzept. Die Nachwuchsspieler Maximilian Schacherbauer, Sebastian 
Wohlmannstetter und Quirin Wierer spielten nahezu fehlerlos und legten den Grundstein 
zum Erfolg. Jörg Ramel konnte mit seinen präzisen Angaben und angeschnittenen 
Rückschlägen die gegnerische Abwehr ein ums andere Mal überlisten. Rainer Schweighofer, 
der auf der rechten Abwehrseite spielte, zeigte sich nach dem verdienten 3:0-Sieg der 
Oberbayern sichtlich erleichtert: „Nach dem 1. Match war die Befürchtung groß, dass wir von 
Illertissen überrollt werden, aber unsere Youngsters haben sich heute wirklich 
durchgebissen.“ 
 
Dass die Liga absolut ausgeglichen ist, zeigt der Blick auf die Tabelle: Der Spitzenreiter TSV 
Jahn Freising hat lediglich 2 Zähler Vorsprung vor dem SVW, der mit 6:6 Zählern auf dem 
vorletzten Platz liegt. „Am kommenden Wochenende sind der TSV Gerzen und TV 
Neugablonz bei uns im Wacker-Sportpark zu Gast. Hier wollen wir die maximale Punktzahl 
holen“, blickt Routinier Jörg Ramel nach vorne. Am Sonntag starten die Spiele ab 10.00 Uhr 
auf dem Faustball-Platz des SV Wacker Burghausen. 
 



 

Bisherige Ergebnisse des SVW im Überblick: 
SVW – SV Erolzheim   0:3 (8:11; 7:11; 3:11) 
SVW – TSV Illertissen  3:0 (11:7; 11:7; 11:7) 
 
 
Aktueller Tabellenstand Südbayernliga: 
 

 

Platz Mannschaft  Spiele Sätze  Punkte 

1.  TSV Jahn Freising  6  16:10 8:4  

2.  TV Neugablonz  6  15:10 8:4  

3.  TSV Illertissen  6  12:12 8:4  

4.  SV Erolzheim  6  13:10 6:6  

5.  SV WB Allianz München  6  13:11 6:6  

6.  SV Amendingen  6  12:13 6:6  

7.  SV Wacker Burghausen 6  11:13 6:6  

8.  TSV Gerzen  6  5:18  0:12  
 
 
 
 
 
 
 
 
Ansprechpartner für Rückfragen:  
 
Funktion Name / Anschrift 
 
Abteilungsleiter 

 
Rainer Schweighofer 
Pfefferweg 16 
84508 Burgkirchen 
Tel.: +49 8679 912889 (privat) bzw. +49 175 2036296 (mobil) 
Email: rainer_schweighofer@gmx.de 
 

 
PS: Alle Infos rund um den Faustballsport beim SVW gibt’s auf unserer Homepage unter 
www.sv-wacker.de/svwfaustball. 


